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Ergebnis der Abwägung: 
 
Stellungnahme zum Entwurf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einem Anschluss des Bebauungsgebietes an das Mischwassersystem 
der Röhrenstraße/ Wiesenstraße wird nicht zugestimmt. Bei starken 
und/ oder langanhaltenden Regenereignissen kommt es zu 
Überstauereignissen. Eine zusätzliche Einleitung von Abwasser in den 
Kanal würde zu einer weiteren Verschärfung der Situation führen. In 
diesem Fall kann die schadlose Abwasserentsorgung durch die 
bestehenden Verbandsanlagen nicht sichergestellt werden. 
 
Dem Anschluss der Straßenentwässerung wird zugestimmt. 
 
 
 

 
1 - Abwasserzweckverband Westliche Mulde - Entwurf 
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Ergebnis der Abwägung: 
 
Eine Einleitung des auf den befestigten Flächen anfallenden Nieder-
schlagswassers in den Strengbach ist grundsätzlich möglich. Dabei 
orientiert sich die zulässige Einleitmenge am natürlichen Gebiets-
abfluss, welcher mit 2-4 l/ (s*ha) angegeben ist [Quelle: Gewässer-
kundlicher Landesdienst (GLD)]. Von dieser zulässigen Menge sind die 
vorhandenen Einleitungen aus diesem Gebiet abzuziehen. 
Ausgehend von einer Flächengröße von 4,8674 ha und einem 
maximalen natürlichen Gebietsabfluss von 4 l/ (s*ha) ermittelt sich die 
Gesamtmenge mit 19,47 l/s. Davon sind die bereits erlaubten 5 l/s 
(siehe wasserrechtliche Erlaubnis des Landkreises Anhalt-Bitterfeld 
vom 10.06.2015, Aktenzeichen 66.09/ 6260035/ 14/ 15) abzuziehen. 

 

Dies bedeutet, dass die Menge an Regenwasser, welches auf den 
befestigten Flächen in diesem Gebiet anfällt und gefasst wird, zunächst 
zurückgehalten und nur gedrosselt in den Strengbach an maximal 3 
Einleitstellen abgeleitet werden darf, soweit die Menge von 14,47 l/s 
nicht überschritten wird. Die Dimensionierung der Rückhalte-
einrichtungen (Stauraumkanäle o.ä.) ist im Zuge der Beantragung der 
wasserrechtlichen Erlaubnis(se) bei der Unteren Wasserbehörde 
nachzuweisen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1 - Abwasserzweckverband Westliche Mulde - Entwurf 
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Ergebnis der Abwägung: 
 
Am 25.11.2016 fand eine 
Gesprächsrunde mit Beteiligten 
des Abwasserzweckverbandes 
(AZV), der ISM Baugesellschaft 
und des Ingenieurbüro Ladde 
statt. Es wurde das Vorhaben 
erörtert und ein zeitlicher 
Rahmen zur Durchführung 
vorgegeben. 
Im Ergebnis wurde durch ISM 
eine zusammenfassende 
Stellungnahme zum Vorhaben 
verfasst und dem AZV zur 
Verfügung gestellt, der darauf 
basierend seine Stellungnahme 
zum Bebauungsplanverfahren 
überarbeitete.  
 
Bei der geplanten Bebauung 
und der angezeigten Nutzung 
kann die Schmutzwasser-
menge über je einen Schmutz-
wasserhausanschluss der 
Verbandsanlage zugeführt 
werden. 
 

 
1 - Abwasserzweckverband Westliche Mulde - Entwurf 
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Ergebnis der Abwägung: 
 
Im angezeigten Umfang ist die 
Schmutzwasserentsorgung 
über das vorhandene 
Kanalsystem der Röhrenstraße/ 
Wiesenstraße grundsätzlich 
möglich. 
 
Ändert sich die Art der 
Bebauung und Nutzung 
dahingehend, dass sich der 
Abwasseranfall erhöht, ist eine 
erneute Stellungnahme vom 
AZV einzuholen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
1 - Abwasserzweckverband Westliche Mulde - Entwurf 
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Ergebnis der Abwägung: 
 
Stellungnahme zum Entwurf 
 
 
 
 
 
Der Niederschlagswassereinleitung von einer maximal 450 m² großen 
Baufläche im Bereich Röhrenstraße/ Wiesenstraße über den 
vorhandenen Mischwasserkanal in der Röhrenstraße wird zugestimmt. 
 
Diese Ausnahmeregelung wurde in die Begründung eingearbeitet. 
 
Grundsätzlich ist eine Einleitung des auf den befestigten Flächen 
anfallenden Niederschlagswassers in den Strengbach möglich. 
(siehe Abwägung zur Stellungnahme AZV vom 11.11.2016, Seite 6) 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja:                ….. 
Nein:            ….. 
Enthaltung:  ….. 

 
1 - Abwasserzweckverband Westliche Mulde - Entwurf 
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Ergebnis der Abwägung: 
 
Stellungnahme zum Entwurf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Abmessungen der ausgewiesenen Verkehrsflächen wurden so 
gewählt, dass die Planung der Verkehrsanlagen entsprechend der RASt 
06 (Richtlinien für die Anlage von Stadtstraßen) erfolgen kann. 
 
Die RASt behandeln den Entwurf und die Gestaltung von 
Erschließungs- sowie angebauter Hauptverkehrsstraßen mit 
plangleichen Knotenpunkten und ersetzen die “Empfehlungen für die 
Anlage von Erschließungsstraßen“ (EAE 85/95), Ausgabe 1985, 
Ergänzte Fassung 1995, und die “Empfehlungen für die Anlage von 
Hauptverkehrsstraßen“ (EAHV), Ausgabe 1993. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja:                ….. 
Nein:            ….. 
Enthaltung:  ….. 

 
2 - Kreiswerke Anhalt-Bitterfeld - Entwurf 
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Ergebnis der Abwägung: 
 
Stellungnahme zum Entwurf  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aus Sicht des Landesverwaltungsamtes werden keine Belange berührt, 
die den Aufgabenbereich der oberen Landesbehörde betreffen. 
 
 
Zu den Verkehrslärmimmissionen hat sich die untere Behörde des 
Landkreises Anhalt-Bitterfeld, wie folgt geäußert: 
Auf das Plangebiet wirken Immissionen aus dem öffentlichen 
Straßenverkehr (B100) auf Grund des Abstandes und der 
Abschirmungen nicht mehr relevant ein, so dass hier davon 
ausgegangen werden kann, dass ein ausreichender Schutz vor 
schädlichen Umwelteinwirkungen gegeben ist. 

 
3 - Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt - Entwurf 
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Ergebnis der Abwägung: 
 
Der Hinweis wurde in die Begründung unter Punkt 2.18 aufgenommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja:                ….. 
Nein:            ….. 
Enthaltung:  ….. 

 
3 - Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt - Entwurf 
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Ergebnis der Abwägung: 
 
Stellungnahme zum Entwurf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seitens der unteren Abfallbehörde bestehen keine Einwände, wenn 
folgende korrigierende und ergänzende Hinweise berücksichtigt 
werden. 
 
Unter Punkt 2.13 Abfallrecht wurden die Anmerkungen in die 
Begründung aufgenommen. 
 
Den Vorgaben wurde entsprochen. 

 
4 - Landkreis Anhalt-Bitterfeld - Entwurf 
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Ergebnis der Abwägung: 
 
Seitens der unteren Wasserbehörde gibt es keine Einwände. 
 
Gespräche zur Abwasserentsorgung haben bereits zwischen dem 
Investor und dem Abwasserzweckverband Westliche Mulde 
stattgefunden. 
 
Die Hinweise zur Niederschlagswasserentsorgung und den 
Grundwasserverhältnissen sind bereits Bestandteil der Begründung. Zur 
Einleitung von Niederschlagswasser in den Strengbach wurde seitens 
des Landkreises Anhalt-Bitterfeld mit Datum vom 25.01.2017 eine 
separate Stellungnahme gefertigt, die sich auf Seite 21/ 22 der 
Abwägung befindet und deren Inhalt in die Begründung eingearbeitet 
wurde (Punkt 2.7). 
 
 
 
 
 
 
Aus immissionsschutzrechtlicher Sicht bestehen gegen die geplante 
Gebietsausweisung keine Bedenken. 

 
4 - Landkreis Anhalt-Bitterfeld - Entwurf 
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Ergebnis der Abwägung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Erkenntnisse aus dem “Umwelttechnischen Kurzgutachten für den 
Neubau eines Wohn- und Geschäftshauses auf dem Grundstück 
Röhrenstraße 75 in 06749 Bitterfeld-Wolfen“ vom 27.11.2014, erarbeitet 
vom Ingenieurbüro Volz, wurden in die Begründung unter Punkt 2.12 
Altlasten/ Bodenschutz aufgenommen. 
 
 
 
 
 
 
Ergänzende Hinweise und Anmerkungen wurden hinzugefügt. 
 

 
4 - Landkreis Anhalt-Bitterfeld - Entwurf 
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Ergebnis der Abwägung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit den Kompensationsmaßnahmen wird eine gleichmäßige Eingrünung 
des Mischgebietes sowie eine Einbindung in das umgebende Stadt- und 
Landschaftsbild erzielt. 
 
Unter Beibehaltung der grünordnerischen Kompensationsmaßnahmen 
stehen dem Vorhaben keine Naturschutzbelange entgegen. 
 
 
 
 
 
Da das Vorhabengebiet unmittelbar angrenzend an vorhandene 
Bebauung liegt bzw. bereits in Teilen einschlägig bebaut ist und die 
Erschließung über die vorhandene Infrastruktur erfolgen soll, wird den 
Vorgaben genüge getan.  

 
4 - Landkreis Anhalt-Bitterfeld - Entwurf 
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Ergebnis der Abwägung: 
 
 
 
 
 
 
 
Den Vorgaben der Regional- und Landesplanung wird Rechnung 
getragen. Es bestehen aus Sicht der unteren Landesentwicklungs-
behörde keine Bedenken. 
 
 
 
 

 
4 - Landkreis Anhalt-Bitterfeld - Entwurf 
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Ergebnis der Abwägung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die oberste Landesentwicklungsbehörde stellt fest, dass der Entwurf 
des Bebauungsplanes nicht raumbedeutsam im Sinne von 
raumbeanspruchend oder raumbeeinflussend ist. 
Eine landesplanerische Abstimmung ist demzufolge nicht erforderlich. 
 
 
 
Die Regionale Planungsgemeinschaft Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg 
wurde am Verfahren beteiligt. Die Planung betreffend befinden sich 
folgende Ziele der Raumordnung in Aufstellung: Vorbehaltsgebiet für 
Hochwasserschutz Mulde gemäß Grundsatz 8 Nr. 2 REP A-B-W. 
Entsprechende Hinweise und Angaben wurden unter 2.18 in die 
Begründung eingearbeitet. 

 
4 - Landkreis Anhalt-Bitterfeld - Entwurf 
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Ergebnis der Abwägung: 
 
Nach Rücksprache mit dem Wasserversorger (Midewa) kann folgende 
Aussage getroffen werden: 
Bei der Hauptversorgungsleitung Bismarckstraße/ Glück-Auf-Straße 
handelt es sich um eine Ringleitung, die von zwei Seiten eingespeist 
wird. Die in der Röhrenstraße fehlende Löschwassermenge kann über 
die Entnahme an einem leistungsstarken Hydranten im Bereich der 
Bismarckstraße ausgeglichen werden.  
Eine reine Addition der Entnahmemenge wurde jedoch nicht 
nachgewiesen. 
 
Unter Punkt 2.8 Versorgung mit Trinkwasser/ Löschwasser wurde die 
Übersicht zu den vorhandenen Unterflurhydranten erweitert. 
 
Durch den Vorhabenträger ist eine Gleichzeitigkeitsmessung zu 
beauftragen um nachzuweisen, dass der geforderte Löschwasserbedarf 
zur Verfügung steht. Sollte dies nicht der Fall sein, sind zusätzliche 
Maßnahmen zur Bereitstellung von Wasser für den Brandschutz 
(Löschwasserbehälter o.ä.) umzusetzen. 
 
Als zusätzliche Löschwasserentnahmestelle offenes Gewässer kann 
zudem der südlich des Plangebietes verlaufende Strengbach genutzt 
werden. 
 
 
 
 

 
4 - Landkreis Anhalt-Bitterfeld - Entwurf 
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Ergebnis der Abwägung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
4 - Landkreis Anhalt-Bitterfeld - Entwurf 
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Ergebnis der Abwägung: 
 
Eine Einleitung des auf den befestigten Flächen anfallenden Nieder-
schlagswassers in den Strengbach ist grundsätzlich möglich. Dabei 
orientiert sich die zulässige Einleitmenge am natürlichen Gebiets-
abfluss, welcher mit 2-4 l/ (s*ha) angegeben ist [Quelle: Gewässer-
kundlicher Landesdienst (GLD)]. Von dieser zulässigen Menge sind die 
vorhandenen Einleitungen aus diesem Gebiet abzuziehen. 
Ausgehend von einer Flächengröße von 4,8674 ha und einem 
maximalen natürlichen Gebietsabfluss von 4 l/ (s*ha) ermittelt sich die 
Gesamtmenge mit 19,47 l/s. Davon sind die bereits erlaubten 5 l/s 
(siehe wasserrechtliche Erlaubnis des Landkreises Anhalt-Bitterfeld 
vom 10.06.2015, Aktenzeichen 66.09/ 6260035/ 14/ 15) abzuziehen. 

 

Dies bedeutet, dass die Menge an Regenwasser, welches auf den 
befestigten Flächen in diesem Gebiet anfällt und gefasst wird, zunächst 
zurückgehalten und nur gedrosselt in den Strengbach an maximal 3 
Einleitstellen abgeleitet werden darf, soweit die Menge von 14,47 l/s 
nicht überschritten wird. Die Dimensionierung der Rückhalte-
einrichtungen (Stauraumkanäle o.ä.) ist im Zuge der Beantragung der 
wasserrechtlichen Erlaubnis(se) bei der Unteren Wasserbehörde 
nachzuweisen. 
 

Die Festsetzungen zur Einleitung in den Strengbach wurden unter 
Punkt 2.7 Entwässerung in die Begründung aufgenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja:                ….. 
Nein:            ….. 
Enthaltung:  ….. 

 
4 - Landkreis Anhalt-Bitterfeld - Entwurf 
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Ergebnis der Abwägung: 
 
Stellungnahme zum Entwurf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die bereits in der Begründung unter Punkt 2.14 vorhandenen Hinweise 
wurden entsprechend der Stellungnahme aktualisiert und ergänzt. 

 
5 - LMBV (Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbauverwaltungsgemeinschaft mbH) - Entwurf 
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Ergebnis der Abwägung: 
 
 
 
Die Mitteldeutsche Sanierungs- und Entsorgungsgesellschaft mbH 
(MDSE) und das Landesamt für Altlastenfreistellung (LAF) wurden im 
Rahmen der Trägerbeteiligung mit Schreiben vom 19.10.2016 am 
Verfahren beteiligt und zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert. 
Da bis zum Ende der Frist keine Stellungnahme abgegeben wurde, geht 
die Stadt Bitterfeld-Wolfen davon aus, dass keine Anregungen zum 
vorgelegten Bebauungsplan geäußert werden und Einverständnis 
bezüglich der Inhalte der Planung besteht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja:                ….. 
Nein:            ….. 
Enthaltung:  ….. 

 
5 - LMBV (Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbauverwaltungsgemeinschaft mbH) - Entwurf 
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Ergebnis der Abwägung: 
 
Stellungnahme zum Entwurf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Auflagen hinsichtlich der Schutzstreifen wurden unter 2.11 in der 
Begründung ergänzt. 
 
 
Die Trinkwasserversorgung über das öffentliche Netz ist grundsätzlich 
möglich. Es wird darauf hingewiesen, dass es sich in der Röhrenstraße 
um eine alte Bestandsleitung handelt, deren Querschnitt durch 
Inkrustierung gemindert und durch die Schwankungen der 
Grundwasserstände störanfällig ist. 
 

 
6 - Midewa - Muldenaue-Fläming - Entwurf 
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Ergebnis der Abwägung: 
 
 
 
 
Der Verweis auf das Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetz des Landes 
Sachsen-Anhalt ist unter Punkt 2.8 Versorgung mit Trinkwasser/ 
Löschwasser bereits Bestandteil der Begründung. 
 
 
Durch den Vorhabenträger ist eine Gleichzeitigkeitsmessung zu 
beauftragen um nachzuweisen, dass der geforderte Löschwasserbedarf 
zur Verfügung steht. Sollte dies nicht der Fall sein, sind zusätzliche 
Maßnahmen zur Bereitstellung von Wasser für den Brandschutz 
(Löschwasserbehälter o.ä.) umzusetzen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja:                ….. 
Nein:            ….. 
Enthaltung:  ….. 

 
6 - Midewa - Muldenaue-Fläming - Entwurf 
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Ergebnis der Abwägung: 
 
Stellungnahme zum Entwurf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die bereits in der Planzeichnung eingetragenen Leitungen und 
Schutzstreifen wurden anhand der zur Verfügung gestellten 
Bestandsunterlagen geprüft. 
Aufgrund von Arbeiten an der Gasdruckregelanlage gab es 
Veränderungen am Leitungsverlauf, die in die Planzeichnung 
übernommen wurden. 
 
Den Vorgaben wurde entsprochen. 

 
7 - Mitnetz Gas - Entwurf 
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Ergebnis der Abwägung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja:                ….. 
Nein:            ….. 
Enthaltung:  ….. 

 
7 - Mitnetz Gas - Entwurf 
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Ergebnis der Abwägung: 
 
Stellungnahme zum Entwurf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
8 - Regionale Planungsgemeinschaft Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg - Entwurf 
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Ergebnis der Abwägung: 
 
 
 
Die Hinweise und Angaben zu sich in Aufstellung befindlichen Zielen 
der Raumordnung “Vorbehaltsgebiet für Hochwasserschutz Mulde 
gemäß Grundsatz 8 Nr. 2 REP A-B-W“ wurden in die Begründung unter 
Punkt 2.18 aufgenommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja:                ….. 
Nein:            ….. 
Enthaltung:  ….. 

 
8 - Regionale Planungsgemeinschaft Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg - Entwurf 
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Ergebnis der Abwägung: 
 
Stellungnahme zum Entwurf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Den zur Verfügung gestellten Planunterlagen ist zu entnehmen, dass 
sich Bestandsleitungen im Bereich Röhrenstraße/ Wiesenstraße und 
Bergmannshof befinden. 
Die Straße Bergmannshof befindet sich außerhalb des 
Geltungsbereiches. 
Der Leitungsverlauf im Bereich Röhrenstraße/ Wiesenstraße befindet 
sich im Bereich öffentlicher Verkehrsanlagen. 
 
 
 
 

 
9 - Stadtwerke Bitterfeld-Wolfen - Entwurf 
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Ergebnis der Abwägung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja:                ….. 
Nein:            ….. 
Enthaltung:  ….. 

 
9 - Stadtwerke Bitterfeld-Wolfen - Entwurf 

 




